
 

 

Herdenschutz bei Kleinwiederkäuern 

 

Mit der Rückkehr der Grossraubtiere müssen die 

Schweizer Kleinwiederkäuerbestände geschützt 

werden. Die Agridea betreibt im Mandat des BAFU die 

Fachstelle "Technischer Herdenschutz" und die 

Fachstelle " Herdenschutzhunde".  

 

 

 

 

 

 

Die Fachstelle Technischer Herdenschutz… 

... berät Kantone zum Einsatz von Elektrozäunen und bei der land- und alpwirtschaftlichen 

Planung 

… unterstützt die Kantone bei unvorhergesehenen Schadensereignissen 

… richtet die Bundesbeträge für technische Massnahmen zum Herdenschutz aus 

 

Die Fachstelle Herdenschutzhunde… 

… berät Kantone und Landwirt*innen bei Fragen zur Haltung und zum Einsatz von            

Herdenschutzhunden 

… übernimmt das Monitoring angehender Herdenschutzhunde und tätigt die offizielle 

Zertifizierung dieser Hunde 

… informiert die Öffentlichkeit über die Herdenschutzhunde und deren Umgang 

… sorgt für das Ausrichten der Bundesbeiträge für offizielle Herdenschutzhunde 

 

Die Agridea entschädigt im Auftrag des BAFU direktzahlungsberechtige Betriebe nach Laufmeter 

Grundschutz. Pro Laufmeter wird CHF 1 Franken für Kauf und Erstellung ausbezahlt. Betriebe im 

Berggebiet können während max. 5 Jahren zusätzlich CHF 50 Rappen pro Laufmeter für 

erschwerten Unterhalt geltend machen. 

 

 

Abbildung 1 Eingezäunte Ziegenherde 



 

Was muss dabei beachtet werden? 

 Damit dieser CHF 1 Franken gelten gemacht werden können, müssen die Netze 

mindestens eine Höhe von 1.05m aufweisen, für eine Spannung von 3000 Volt geeignet 

sein und ein maximaler Abstand zum Boden darf nicht mehr als 20cm betragen.  

 

 Bei Litzenzäunen muss eine weitere Litze hinzugefügt werden, damit die Gesamthöhe 

ebenfalls mindestens 1.05m beträgt.  

 

 Anträge müssen bis spätestens am 31. Oktober des laufenden Jahres eingereicht werden.  

Ansonsten wird im folgenden Kalenderjahr zu den aktuellen Vergütungsansätzen 

abgerechnet.  

 

 Kaufbelege der Netze müssen beigelegt werden. Bei Litzenzäunen muss zudem eine 

Weideskizze mit dem Zaunverlauf eingereicht werden.  

 

Anbei finden Sie den direkten Link zur Homepage vom Herdenschutz mit den entsprechenden 

Antragsformularen.  

https://www.protectiondestroupeaux.ch/de/zaeune-weitere-schutzmassnahmen/zaeune/#c59

